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EINSCHREIBEN Alex W. Brunner
An alle Posten der kantonalen Polizeikorps
und teilweise der Städte in den Sprachen
Deutsch, Französisch und Italienisch1

Architekt HTL
c/o Bahnhofstrasse 210
CH-[8620] Wetzikon
Telefon 044 930 62 33

Datum: 23. September 2021

Institutionelle Behördenkriminalität in der Schweiz
Die Konsequenzen für die Polizei – Neue Bedingungen

Grüezi

Mit Schreiben vom 21. Januar 20212 habe  ich  Sie  darauf  aufmerksam  gemacht,  dass  Behörden  und
Ämter heimlich in Firmen umgewandelt wurden. Darin habe ich Ihnen aufgezeigt, dass die Umwand-
lung der ehemaligen öffentlich-rechtlichen Institutionen in private Aktiengesellschaften einerseits ohne
hoheitliche Legitimation erfolgte und andererseits die Gründung dieser Unternehmen nicht nur illegal
war, sondern handelsrechtlich nicht vollständig erfolgte. Aus diesem Grund haften alle Angestellten
dieser Firmen nicht nur mit ihrem eigenen Vermögen, sondern sie sind auch strafrechtlich nicht ge-
schützt, weil sie über keine hoheitliche Legitimation verfügen. Die Legitimation ist vor allem für die
Polizei von Bedeutung, weil Sie nicht nur Bussen verteilt, sondern beispielsweise auch Verhaftungen
vornimmt. Letzteres ist Freiheitsberaubung (Art. 183 / 184 StGB). Sie begehen daher gewerbsmässig
Strafdelikte, die jeder einzelne zu verantworten hat. Unter dem heutigen Regime sind Sie geschützt,
sofern Sie dem System blind dienen. Wird das System gekippt, was für die gesamte Gesellschaft uner-
lässlich ist, so stehen Sie sprichwörtlich im Regen, weil Ihnen die Vorgesetzten nicht mehr helfen, da sie
ebenfalls auf der Anklagebank sitzen.

Die Reaktionen auf mein Schreiben waren widersprüchlich. Einerseits musste ich feststellen, dass es gar
nicht verteilt wurde, obschon ich es verlangt habe und/oder nicht gelesen wurde und deshalb wurde
andererseits sehr unterschiedlich reagiert. Grosse Spuren hat es nicht hinterlassen. Im Februar wurde
ich im Kanton Graubünden bei einer Kontrolle durchgewunken und der Polizist verbeugte sich zusätz-
lich (sic). Handkehrum wollten mich Ende April zwei Zürcher Polizisten kontrollieren. Sie schafften es
nicht  und  schlussendlich  fragten  Sie  die  Datenbank  ab  und  bestätigten  mir,  dass  ich  einen  Ausweis
habe. Dann zogen sie wie geschlagene Hunde von dannen. Ich konnte ihnen nur noch nachrufen, dass
sie ein ziviles und ein strafrechtliches Verfahren erwarte. Das strafrechtliche Verfahren habe ich in mei-
nem Schreiben vom 21. Januar 2021 in Aussicht gestellt und ich werde dafür sorgen, dass das was ich
angekündigt habe, auch um- und durchgesetzt wird. Ich bin mich nicht gewohnt, an eine Wand zu

1 www.brunner-architekt.chà Politikà Diverse Korrespondenzen ab 2020à Polizeien
2 Deutsch: www.brunner-architekt.ch à Politikà Diverse Korrespondenzen ab 2020à Inpflichtnahme der

Angestellten der verschiedenen Polizeien, vom 21. Januar 2021
Italienisch: www.brunner-architekt.ch à Politikà Diverse Korrespondenzen ab 2020à Lettera a tutte le
stazioni di polizia, datata 8 febbraio 2021
Französisch: Dieses Schreiben wurde nicht verschickt, neu: www.brunner-architekt.ch à Politikà Diverse
Korrespondenzen ab 2020à Lettre à tous les commissariats en date du 23 septembre 2021
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reden, erst recht und schon gar nicht, wenn die Angelegenheit so wichtig und dringend ist. Wer nicht
hören will muss eben fühlen! Das ist bei mir der Tarif in der heutigen Situation.

Das zivile Verfahren könnte von den Allgemeinen Bedingungen3, die ich damals bekanntgemacht habe,
abgeleitet werden. Das ist nicht Absicht, denn im neuen Schreiben vom 14. April4 an die Kommandan-
ten aller kantonalen Polizeikorps habe ich neue und heftige Pönalen eingeführt, wenn die Polizei an
mir illegale Handlungen vollziehen will. Weil die Polizeikommandanten genau gleich wie die Regieren-
den nur Marionetten sind, die die Befehle von Dritten blind umsetzen, wurden diese Bedingungen
auch nie an die Basis weiter gegeben. Es ist genau so, wie es der ehemalige bayerische Ministerpräsi-
dent, seit 2018 Bundesminister des Innern, Horst Seehofer, sagte:

Diejenigen, die entscheiden, sind nicht gewählt ... und diejenigen, die gewählt werden, ha-
ben nichts zu entscheiden.5

Alle diese Funktionäre werden nicht gewählt, weil sie besondere Fähigkeiten mitbringen, sondern ein-
zig und allein darum, weil sie einer kriminellen Geheimorganisation angehören und daher Kraft ihres
Eides erpressbar sind und deshalb gehorsam das ausführen, was diese Oberen von ihnen verlangen.

Im Weiteren sollte man verstehen, wie Herrschaft6 ausgeübt wird. Herrschaft wird immer durch die
Verwaltung ausgeübt.  Deshalb war  es  erforderlich,  die  Menschen,  die  grundsätzlich frei  sind,  mit  der
Ideologie Person (Strohmann)7 zu unterwerfen, denn nur Personen müssen Steuern bezahlen, nur Per-
sonen können verurteilt werden und nur sie müssen die Corona-Massnahmen umsetzen, nicht jedoch
die Menschen. Um die Menschen immer mehr unter Kontrolle zu bringen, wurden in den letzten Jahr-
zehnten die Gesetze um ein Vielfaches vermehrt und die Zahl der Angestellten dieser Verwaltung
wuchs in den Jahren 2010 bis 2020 um zwanzig Prozent. Ein Ende dieser Vermehrung ist nicht abzuse-
hen. Letzteres betrifft vor allem die Polizei, weil die Politik die Gesellschaft seit Jahrzehnten mittels
Ideologien bewusst und mehrfach spaltet. Je nach Ideologie werden die einen oder anderen Gruppen
als gefährlich oder gar als Terroristen eingestuft, die die bestehende, «angeblich freie» Gesellschaft
«bedrohen», womit man alle überwachen und damit noch mehr kontrollieren kann. Seit dem letzten
Jahr passiert das Gleiche mit der Corona-Pandemie.

Das Schreiben an die Kommandanten der kantonalen Polizeikorps habe ich nicht aus Selbstzweck ge-
schrieben. Ich habe in der Vergangenheit nicht zufällig Bussen durch etwas zu schnelles Fahren provo-
ziert.  Absicht  dahinter  stand,  die  Behörden zu testen und in die Pflicht  zu nehmen.  Die Staatsanwalt-
schaft Luzern versucht mich beispielsweise zu betreiben, doch der Weg ist sehr steinig. Der Kanton St.
Gallen kennt ein anderes Mittel, um säumige Zahler zu bekehren: Er versucht das mit Freiheitsentzug.
Deshalb habe ich bereits ein Angebot für vier Tage Ferien im St. Gallerland erhalten, obschon ich bei
einer auferlegten Busse gar nicht der Fahrer war.

Meine besonderen Bedingungen

Da alle Gefängnisse, aber auch die Kantonspolizeien keine handelsrechtliche und keine hoheitliche
Legitimation ausweisen können, habe ich den verschiedenen «Hoteldirektoren» bereits am 3. Septem-
ber 2021 meine besonderen und die Allgemeinen Bedingungen bekannt gegeben.8 Dasselbe hole ich

3 www.brunner-architekt.chà Politikà Diverse Korrespondenzen ab 2020à Allgemeine Bedingungen /
Conditions générales / Condizioni generali

4 Nur in Deutsch: www.brunner-architekt.ch à Politikà Diverse Korrespondenzen ab 2020à Polizeien à
Inpflichtnahme aller Kommandanten der Kantonspolizeien vom 14. April 2021

5 ARD: Horst Seehofer (1/2) bei Pelzig unterhält sich 20.05.2010 - HD - Part 2 / 9
http://www.youtube.com/watch?v=f1XJ9v6iV4Q#t=4m30s

6 Nur in Deutsch: www.brunner-architekt.ch à Drei Weltenà Deutschà Herrschaft
7 Nur in Deutsch: www.hot-sips.comà Links, Unterlagenà Grundlageninfo

Französisch: www.brunner-architekt.chà Politikà Diverse Korrespondenzen ab 2020à Lettre à tous les
bureaux d'enregistrement municipaux, datée du xx septembre 2021
Italienisch: www.brunner-architekt.ch à Politikà Diverse Korrespondenzen ab 2020à Lettera a tutti gli
uffici comunali di stato civile, datata 8 febbraio 2021

8 Nur in Deutsch: www.brunner-architekt.ch à Politikà Diverse Korrespondenzen ab 2020à Meine Bedin-
gungen an die Verantwortlichen der St. Galler Gefängnisse, vom 3 September 2021

https://politik.brunner-architekt.ch/politik-schriften/diverse-korrespondenzen-ab-2020/#Allgemein
https://politik.brunner-architekt.ch/wp-content/uploads/kkpks_20210414.pdf
https://dreiwelten.brunner-architekt.ch/wp-content/uploads/herrschaft.pdf
https://hot-sips.com/wp-content/uploads/2021/08/10.8.2021-Grundlageninfo-Institutionelle-Behoerdenkriminalitaet_Staat-als-Firma.pdf
https://politik.brunner-architekt.ch/wp-content/uploads/com_stato_civile_20210208.pdf
https://politik.brunner-architekt.ch/wp-content/uploads/gefaengnisse_sg_20210903.pdf
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hiermit bei der Polizei nach, wobei ich diese Bedingungen den Kommandanten voraus blickend schon
am 14. April offenbart habe.
1. Für jede polizeiliche (hoheitliche) Handlung gegen den Schreibenden, erklären sich die nachste-

henden Polizeifunktionäre bereit, mir folgende Pönalen zu bezahlen.
a. Für den Kommandanten 160 Kilogramm Gold und seine Stellvertreter je 80 Kilogramm Gold9

b. Chef der nächsten unteren Stufe: 80 Kilogramm Gold und sein Stellvertreter 40 kg Gold
c. Chef der nächsten unteren Stufe: 40 Kilogramm Gold und sein Stellvertreter 20 kg Gold
d. Chef der nächsten unteren Stufe: 20 Kilogramm Gold und sein Stellvertreter 10 kg Gold
e. Ausführende Polizisten (unterste Stufe), je 10 Kilogramm Gold

Sind weniger Hierarchiestufen vorhanden, so haben die ausführenden Angestellten (untere Stufe)
mehr zu bezahlen. Sind mehr Hierarchiestufen vorhanden, so zahlen sie umso weniger, weil die
Ausgangslage immer beim Kommandanten mit 160 Kilogramm Gold beginnt und für jede weitere
Stufe die Pönale halbiert wird.

Bisher hafteten die jeweils involvierten Funktionäre für diese Pönalen persönlich. Neu relativiere ich das
insofern, dass nach wie vor der handelnde Funktionär dafür haftet. Reicht das jeweilige Vermögen des
Betroffenen dazu nicht aus, haftet für den jeweiligen Rest das gesamte Polizeikorps solidarisch. Da die
Pönalen so bemessen sind, dass sie kaum jemand selbst aus dem eigenen Vermögen bezahlen kann,
wird zwangsläufig das gesamte Polizeikorps zur  Ader gelassen.  Das heisst,  Sie  müssen sich nun end-
gültig entscheiden, was Sie wollen. Das habe ich von Ihnen schon im Schreiben vom 21. Januar gefor-
dert, doch Sie fanden es nicht für nötig, Rechenschaft abzulegen, weshalb Sie nach wie vor eine krimi-
nelle Organisation (Art. 260ter StGB) unterstützen. Dazu kommt, dass die Polizei für diese kriminelle
Organisation das Repressionsinstrument ist, die Bevölkerung zu unterdrücken. Das heisst, Sie sind der
verlängerte Arm dieser Kriminellen, womit Sie zum Täter werden, wobei anzumerken ist, dass Sie sich
mit Ihrem Verhalten selbst unterdrücken.

Weiter muss festgehalten werden, sollten Sie mich trotz dieser besonderen Bedingungen nicht einem
St. Galler Gefängnis, sondern in eines in einem anderen Kantons ausliefern, so gelten meine Bedingun-
gen  an  die  Angestellten  der  Haftanstalten  des  Kantons  St.  Gallen  vom  3.  September  20218 genau
gleich. Die darin enthaltenen Allgemeinen Bedingungen treten am Tag meiner Einlieferung für alle
Gefängnisse dieses ganzen Kantons automatisch in Kraft.

Gegenwärtige Pandemie

Die illegale Umwandlung der ehemals öffentlich-rechtlichen Institutionen zu privaten Kapitalgesell-
schaften durch die Regierenden unter Ausschluss der Öffentlichkeit widerspricht diametral dem ge-
genwärtigen Trend von Bundesrat, kantonalen Regierungen und Gesundheitsämtern, mehr Macht zu
erlangen. In dieser Pandemie massen sie sich an, der gesamten Bevölkerung vorzuschreiben, ob und
unter welchen Bedingungen sie nun noch nach draussen gehen oder nicht bzw. mit wem sie sich tref-
fen darf. Das ist nicht nur ein Phänomen, das in der Schweiz zu beobachten ist, weil auch die übrigen
Nationen immer mehr in Kapitalgesellschaften umgewandelt werden, sofern das nicht bereits vor län-
gerer Zeit erfolgte. Bei allen umliegenden Nationalstaaten (A, D, F, IT) passierte das bereits nach dem
Zweiten Weltkrieg. Deshalb sagte Sigmar Gabriel, der ehemalige deutsche Bundesminister des Auswär-
tigen und Vizekanzler:

Ich sage euch, wir haben gar keine Bundesregierung. Frau Merkel ist Geschäftsführerin einer
neuen Nicht-Regierungsorganisation in Deutschland.10

So wurden beispielsweise das Bundeskanzleramt 1948 und die Bundesrepublik Deutschland 1949 als
Firma gegründet.11 Die Schweizer Behörden holen daher nur nach, was im Ausland schon Fakt ist.

9 Wenn lediglich Gold steht, so ist damit immer Feingold mit 999 Gewichtspromille bzw. 24 Karat gemeint.
10 Siegmar Gabriel - "Merkel ist Geschäftsführerin einer NGO"

https://www.youtube.com/watch?v=-PX8Jyp7cRk
11 www.dnb.com

https://www.youtube.com/watch?v=-PX8Jyp7cRk
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Die Ideologie Behörden als Firmen und die Pandemie stehen jedoch ganz und gar nicht im Gegensatz,
sondern sie ergänzen sich je als Teilideologie, die Menschheit dorthin zu bringen, wo sie der eigentli-
che Herrscher haben will. Deshalb dürfen wir die tatsächliche Geschichte12 in der Schule nicht lernen,
ansonsten dieses Ziel der Herrschenden in Frage gestellt würde.

In drakonischen Worten wird uns Angst gemacht, damit wir uns den willkürlich auferlegten Massnah-
men beugen,  die  uns nur  schaden.  Alles  spricht  von einem Virus,  der  eben keiner  ist.  Mit  dem soge-
nannten PCR-Test, der so genau funktioniert wie das Lotto, wird nach einer speziellen Protein-Sequenz
gesucht. Dieses einzelne Protein wird dann dutzende Male multipliziert und nachher wird behauptet,
dass man Träger dieses übertragbaren Virus sei, obschon der Test gar nicht validiert ist. Dabei weiss
die Schulmedizin gar nicht, unter welchen Bedingungen es krank macht.

Die Schulmedizin weiss auch gar nicht, wie die Natur und dabei insbesondere der menschliche Körper
funktioniert. Sie lehrt lediglich ein mechanisches Weltbild, eine Ideologie, das mit der Natur nichts zu
tun hat. Die neue Quantenphysik ist ein Schritt weiter. Dank dieser Technik ist es möglich, beispielswei-
se Smartphones zu bauen. Die Quantenphysik lehrt, dass Materie «nur» aus einem Geist bestehe und
dieser Geist sei das treibende Element. Diese Erkenntnis war bereits unseren Vorfahren bekannt, die
weder lesen noch schreiben konnten. Wenn man in eine spirituelle Schule eintritt, die diese Naturleh-
re13 noch lehrt, so erfährt man das im ersten Kurs.

Weil wir nichts von Spiritualität verstehen, glauben wir an das mechanische Weltbild, das uns in der
Schule erklärt  wird.  Deshalb mussten wir  in  der  Kirche das Glauben gründlich lernen und aus diesem
Grund besteht seit Jahrtausenden ein Kampf um unsere Seele, den wir nicht erkennen können.

Rudolf Steiner erklärte deshalb in seinen Vorträgen14 im Jahre 1917, die Seele wird man durch ein Arz-
neimittel abschaffen und man werde einen Impfstoff finden, durch den der Organismus in möglichst
früher Jugend so bearbeitet wird, möglichst gleich bei der Geburt, dass dieser menschliche Leib nicht
auf die Idee kommt, es gebe eine Seele und einen Geist. Diese Ideologie wird im Transhumanismus
gipfeln und ist menschenverachtend.

Der Grund dieser Massnahme hat mehrere Ursachen. Früher gab es keine Hierarchien. Alle Menschen
standen auf derselben Stufe, weil sich die natürliche Seele nicht unterordnen lässt. Heute ist alles in
Hierarchien gegliedert, womit wenige über viele herrschen können. Je tiefer unser spirituelles Potential
ist,  umso kränker  werden wir.  Und wenn wir  krank werden,  verschreiben uns die Ärzte Medikamente,
die nur Symptome bekämpfen, aber nicht die Ursachen beheben, weil die Ursachen nur auf spirituel-
lem Wege behoben werden können. Damit wird unser spirituelles Potential weiter reduziert. Mit den
Impfungen wird das Gleiche erreicht. Dazu kommt noch, dass die Langzeitschäden infolge der aktuel-
len Impf-Experimente unbekannt sind. Viele sterben bereits nach der Impfung oder werden krank.

Deshalb sind alle uns befohlenen Massnahmen gegen diese Pandemie völliger Unsinn und wieder-
spiegeln das mechanische Weltbild. Die erste Pandemie, die es in dieser Welt gab, begann mit der
Russischen Grippe 1889. Alle Pandemien wurden bis auf den heutigen Tag immer künstlich ausgelöst.

Dr. Kerry Chant, Chief Health Officer des australischen Bundesstaates New South Wales sagte:15

Wir  müssen  uns  für  die  Zukunft  daran  gewöhnen,  mit  COVID-19-Impfstoffen  geimpft  zu
werden ...  Ich kann nicht erkennen, dass COVID-19 uns nicht für immer begleiten wird. Als
Ärzte für öffentliche Gesundheit wollen wir immer, dass Krankheiten verschwinden, dass sie

12 www.brunner-architekt.chà Drei Weltenà Deutschà Unsere Geschichte, die wir nicht kennen (dürfen)
à Englischà Our Forbidden History
à Französichà Notre histoire, qu’on refuse de nous faire connaitre
à Italienischà La nostra storia, quella che ignoriamo (non per nostra volontà)

13 www.brunner-architekt.chà Drei Weltenà Deutschà Einführung in die Lehre der drei Welten und
à Englischà Introduction to the Teachings of the Three Worlds

14 Steiner Rudolf, Geistige Wesen und ihre Wirkungen, Band I, Die spirituellen Hintergründe der äusseren
Welt, GA 177, Seite 97ff. http://fvn-archiv.net/PDF/GA/GA177.pdf#view=Fit

15 RT, 09.09.2021: Australische Gesundheitsbeamtin verweist auf "Neue Weltordnung" – und löst Shitstorm aus.
https://de.rt.com/international/123795-australische-gesundheitsbeamtin-covid-bleibt-ewig/

https://dreiwelten.brunner-architekt.ch/wp-content/uploads/zerstoerung_3_welten_kurzfassung.pdf
https://dreiwelten.brunner-architekt.ch/wp-content/uploads/distruzione_3_mondi_edizione_ridotta.pdf
https://dreiwelten.brunner-architekt.ch/wp-content/uploads/eradication_3_worlds_short_version-.pdf
https://dreiwelten.brunner-architekt.ch/wp-content/uploads/introduction_teachings_of_the_3_worlds.pdf
https://dreiwelten.brunner-architekt.ch/wp-content/uploads/einfuehrung_in_die_lehre_der_drei_welten.pdf
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völlig eliminiert werden, aber das ist in naher Zukunft nicht in Sicht. Auffrischungsimpfun-
gen und Wiederholungsimpfungen werden dazugehören. …

Dies ist eine weltweite Pandemie, ein Ereignis, das nur alle 100 Jahre vorkommt. Sie können
also davon ausgehen, dass es von Zeit zu Zeit zu Übertragungen kommen wird, und so ist es
nun einmal. Wir müssen uns damit abfinden, dass dies die 'Neue Weltordnung' ist.

Die Neue Weltordnung ist das, was die Herrscher wollen. Deshalb sprach George H. W. Bush im Jahre
1991 während des Zweiten Golfkriegs: … es ist eine grosse Idee: eine neue Weltordnung, …

Krankheiten kann man mit geeigneten Schwingungen (Frequenzen) heilen. Umgekehrt kann man mit
geeigneten Schwingungen auch Krankheiten auslösen. Dahinter steckt Herrschaftswissen. Letzteres
wird in der gegenwärtigen Covid-Pandemie angewendet. Sender, mit denen Schwingungen ausgelöst
werden können, gibt es an jeder Ecke und deshalb müssen noch mehr installiert werden, damit nicht
nur die Menschen noch kränker werden, sondern auch Tiere und Pflanzen absterben. Parallel dazu
wurde die Ideologie der Grünen Politik eingeführt, die uns in allen Bereichen den Garaus machen wird.

Mit dieser Pandemie wird u.a. genau das umgesetzt, was Klaus Martin Schwab, der Gründer des Welt-
wirtschaftsforums (WEF) sowie Mitglied der Bilderberger-Konferenzen mit der Initiative «The Great
Reset»16 will. Darin werden verschiedene Ideologien miteinander zusammengefasst. So ist es u.a. Ziel,
dass Sie bis 2030 nichts mehr besitzen werden, und Sie werden glücklich sein. Das kann bereits im
Kommunistischen Manifest von 1848 nachgelesen werden: Die Aufhebung des bürgerlichen Eigentums.

Allgemeine Bedingungen

Aufgrund des Geschilderten ist die Polizei das Repressionsinstrument der Herrschenden, womit die
Polizei mit Ihrer Tätigkeit eine kriminelle Organisation unterstützt. Ganz besonders im Rahmen dieser
Corona-Pandemie sorgen Sie mit der Durchsetzung der Corona-Massnahmen, die durch Funktionäre
von privaten Aktiengesellschaften erlassen wurden, dass sich die Menschen ihnen unterwerfen und auf
diese Weise über Kurz oder Lang ihr Hab und Gut verlieren und ihre Gesundheit ruinieren.

Darum ist es erforderlich, dass hier rigoros ein Riegel geschoben wird, damit auch diese mutwillig er-
zeugte Pandemie endlich ein Ende nimmt. Mit jeder Handlung, die die einzelnen Polizeifunktionäre die
verordneten Corona-Massnahmen unterstützen oder versuchen durchzusetzen, willigen Sie alle ein, je
eine Pönale an die Anzeiger zu bezahlen. Sind mehrere Funktionäre bei so einer Handlung beteiligt, so
haften alle einzeln für je eine Pönale. Die Pönale beträgt je Funktionär und Handlung vier Kilogramm
Gold. Ist ein Funktionär nicht in der Lage, diese selbst zu bezahlen, so haftet für den Restbetrag das
jeweilige Polizeikorps solidarisch.

Die  gesamte  Bevölkerung,  ob  Schweizer  oder  Ausländer,  volljährig  oder  nicht,  mit  Wohnsitz  in  der
Schweiz, die von Ihren illegalen Handlungen betroffen sind, sind berechtigt, Anzeigen zu tätigen und
damit diese Pönalen einzufordern. Die Konsequenz daraus ist, dass Sie Gefahr laufen, für eine illegale
Handlung mehrere Pönalen zu kassieren. Zur Verdeutlichung: Werden gegen eine Demonstration 100
Polizisten aufgeboten, so bezahlen sie alle diese Pönale von vier Kilogramm Gold an jeden Anzeiger.

Sie dürfen ebenfalls nicht vergessen, dass aufgrund der Allgemeinen Bedingungen3 vom Okto-
ber/November 2020 Forderungen auf Sie zukommen werden. Ihr Risiko besteht darin, dass die Anzei-
gen erst eintreffen werden, wenn das heutige System gekippt ist. Dann werden diese Allgemeinen
Bedingungen breiter bekannt werden, womit nicht abschätzbar ist, welche Lawine an Forderungen auf
Sie zurollen und enteignen wird. Sie haben ja dazu eingewilligt.

Mit diesem Instrument, das nur eine Zwischenstufe einer weiteren Eskalation ist, müssen Sie vereint als
Korps endlich Farbe bekennen, auf welcher Seite Sie stehen: Auf der Seite der Bevölkerung oder auf
der Seite dieser kriminellen Organisation. Die Konsequenz daraus zugunsten der Bevölkerung wäre die
strickte Verweigerung Ihrer Arbeit: Die Meuterei. Dann müssten die Regierenden die Meuterei erklären,
womit sie ihre Verbrechen eingestehen und das Ende des gegenwärtigen Systems einläuten.

16 Englisch: WEF, 03.06.2020: Now is the time for a 'great reset': https://www.weforum.org/great-reset und
https://www.weforum.org/agenda/2020/06/now-is-the-time-for-a-great-reset/
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Sollten Sie nicht bereit sein, zu meutern, so müssen Sie sich bewusst sein, dass Sie später zur Rechen-
schaft gezogen werden. Geben Sie sich nicht der Illusion hin, ein ganzes Polizeikorps könne nicht aus-
gewechselt werden. Wo ein Wille ist, da ist auch ein Weg. Im Zweifelsfall werde ich dafür sorgen, dass
dieser Weg begangen wird.

Ihre rechtliche Lage innerhalb der Firma Polizei

In meinem ersten Schreiben vom 21. Januar 2021 habe ich Ihre rechtliche Situation beschrieben. Diese
habe ich aufgrund der Verdrehung nicht richtig wiedergegeben. Weil diese Firmen, in denen Sie arbei-
ten weder handelsrechtlich noch hoheitlich legitimiert sind, gilt nur das Handelsrecht, aber nicht ir-
gendwelche Gesetzte, Verordnungen oder Reglemente. Ihr Arbeitsvertrag mit der Polizei steht daher
auf tönernen Beinen, weil die Polizei juristisch nicht existiert, sowohl als Firma als auch als öffentlich-
rechtliche Institution. Rein hypothetisch, wenn Ihnen Ihr Lohn nicht mehr ausbezahlt würde, könnten
Sie ihn nicht bei der Polizei einfordern, weil sie formell nicht existiert. Dann müssten Sie denjenigen
einklagen, der Ihren Arbeitsvertrag unterzeichnet hat. Das dürfte sehr schwierig werden.

In disziplinarischer Hinsicht ist es genau gleich. Die Firma hat aufgrund ihrer fehlenden Legitimation
kein Recht, Sie disziplinarisch zu belangen. Sie kann es nur, weil Sie alle daran glauben, sie sei eine
hoheitlich legitimierte Behörde oder ein Amt. Es verhält sich genau gleich, wie wenn Ihr Nachbar Ihnen
befehlen würde, die Hosen herunter lassen, damit er Ihnen den Hintern versohlen könne. Folgen Sie
seinen Anordnungen, kann man Ihnen nicht mehr helfen. Mit Recht kann man dann aber sagen, es
geschieht Ihnen recht.

Sie sind nach wie vor der Meinung, dass Ihnen Ihre verschiedenen Verbände helfen, Sie zu beraten,
damit Sie optimalen Schutz haben. Das ist eine Illusion, weil die Führungen dieser Verbände ebenfalls
von dieser kriminellen Organisation kontrolliert werden. Sie werden von diesen Verbänden genau
gleich betrogen, wie es die politischen Parteien mit ihren Wählern machen.

Seit einiger Zeit gibt es eine Vereinigung von Polizisten mit dem Namen «Wir für Euch»17, die angeb-
lich Mühe bekunden mit den verschiedenen politischen Forderungen rund um Corona. Bereits schon
der Name «Wir für Euch» deutet auf eine Irreführung hin, denn die Polizei war noch nie der Freund der
Bevölkerung, sondern immer das Repressionsinstrument der Herrschenden. Wie alle verschiedenen
Organisationen, die das Thema Corona besetzen, ist auch die Vereinigung «Wir für Euch» von dieser
kriminellen Organisation unterwandert oder wurde gar von ihr gegründet. In jedem Fall gilt: Hände
weg von diesen Organisationen.

Meine besonderen Bedingungen traten im April 2021, mit Erhalt des Schreibens in Kraft. Die hiermit
bekannt gemachten Allgemeinen Bedingungen treten am 1. Oktober 2021 in Kraft. Sie gelten, bis die
Polizei wieder eine öffentlich-rechtliche Institution ist oder auf meinen Widerruf.

Die Inkenntnissetzung des Agenten ist die Inkenntnissetzung des Prinzipals und vice versa. Im Weite-
ren müssen Sie diese Bedingungen auch den Kommunal- und Gemeinde- bzw. Stadtpolizeien bekannt
geben. Das Definitionsrecht dieses Instruments liegt ausschliesslich beim Verfasser. Alle Rechte vorbe-
halten.

Mit Ihrem Verhalten, entscheiden Sie, wohin die Schweiz steuern und wie es ihr ergehen wird.

Adieu

Mensch :Alex W. :Brunner, a.r.

17 https://wirfuereuch.ch/


